
Singapore Airlines startet A380- Linie nach Zürich
ZÜRICH - Der Flughafen Zürich ist nach London LHR und Paris CDG der dritte europäische Zielflughafen mit einem 
regelmäßigen A380- Dienst. Am frühen Sonntag Morgen landete der erste reguläre A380 der Singapore Airlines (Reg.: 9V- SKD) 
am Flughafen. Die tägliche Verbindung SQ346/ SQ345 zwischen Singapur und Zürich ersetzt zwölf wöchenliche Singapore 
Airlines- Dienste mit Boeing 777-300ER Fluggerät in die Schweizer Finanzmetropole. 

Der Flughafen Zürich hatte erst in diesem Monat die Freigabe des Schweizer Bundesamtes für Zivilluftfahrt (BAZL) für den A380- 
Betrieb erhalten.

Seit heute (Montag) fliegt Singapore Airlines auch in Deutschland ein neues Ziel an. Unter der Flugnummer SQ328/ SQ327 fliegt 
die Gesellschaft von Singapur über München nach Manchester.

Auf dieser Strecke setzt Singapore Airlines eine Boeing 777-300ER ein. München ist nach Frankfurt hierzulande die zweite 
Destination der Fluggesellschaft.

Im dritten Quartal ihres Geschäftsjahres kehrte die Star Alliance- Gesellschaft in die schwarzen Zahlen zurück. Der Konzern weist 
für den Berichtszeitraum bis 31. Dezember einen Gewinn nach Steuern von 404,0 Millionen SGD (211,1 Millionen Euro) aus. Im 
ersten Geschäftshalbjahr hatte Singpore Airlines zuvor Verluste in Höhe von 466,0 Millionen SGD eingefahren. Operativ flog 
Singapore Airlines im dritten Quartal mit 323,0 Millionen SGD ins Plus. 

Für das vierte Quartal erwartet die Konzernführung eine Fortsetzung des Erholungstrends. Auch die Stabilisierung der Yields im 
Passagier- und Frachtgeschäft halte an. Im abgelaufenen Quartal stellte die Airline eine weitere Boeing 747-400 und eine 777 aus 
dem Dienst.
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